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Vorwort der Herausgeberinnen

Claudia Gather, Feministin, Forscherin, Netzwerkerin und Mentorin sowie
eine unermüdliche Hochschulgestalterin und Hochschullehrerin; sie hat
durch ihr Schaffen, Denken und Handeln in den letzten Jahrzehnten blei-
bende Eindrücke hinterlassen, nicht nur in den Gender Studies in For-
schung, Lehre und Praxis, sondern auch bei Menschen, die sie im Laufe der
Jahre selbstverständlich, unermüdlich und umsichtig unterstützt hat. Ein
Grund für uns, sie mit dieser Festschrift nicht nur für ihr wissenschaftliches
Lebenswerk zu würdigen, sondern auch anlässlich ihrer Pensionierung ab
April 2020 für ihre bisherigen Leistungen zu ehren.

Wir sind ehemalige und aktuelle Doktorand*innen, Mitarbeiter*innen
und Kolleg*innen von Claudia Gather, die sie in unterschiedlichen Lebens-
phasen kennen und schätzen gelernt haben, vor allem als Stipendiatinnen
des Berliner Programms zur Förderung der Chancengleichheit für Frauen in
der Forschung und Lehre (BCP), das Promotionen insbesondere von Fach-
hochschulabsolventinnen förderte. Claudia Gather leitete das Promotions-
programm des BCP an der Hochschule für Wirtschaft und Recht (HWR)
Berlin und gründete ein Promotionskolloquium. Der Kreis der Dokto-
rand*innen in diesem Kolloquium wuchs mit den Jahren stetig um weitere,
teils nicht vom BCP geförderte Personen an. Es war Claudia Gather, die für
Nachwuchswissenschaftler*innen an der HWR Berlin einen geschützten
Raum geschaffen hat, der weit über die finanzielle Förderung hinausging,
und die sie mit wertvoller Kritik, Ratschlägen und persönlichem Zuspruch
durch die Promotionszeit begleitete.

Die Förderung von Claudia Gather reichte aber über die Phase der Pro-
motion weit hinaus. Ebenfalls über das BCP hat sie regelmäßig Gastprofes-
suren am Harriet Taylor-Mill-Institut für Ökonomie und Geschlechterfor-
schung (HTMI) der HWR Berlin, dessen Direktorin sie seit 2012 war, ausge-
schrieben und entsprechende Berufungsverfahren in Gang gesetzt. Die Be-
rufenen wurden von ihr, die selbst einmal Gastprofessorin am HTMI war,
intensiv unterstützt und beraten. Aus den ehemaligen Gastprofessorinnen
sind heute durchweg ordentliche Professorinnen geworden, die auch im Be-
reich der Gender Forschung beheimatet sind. Und nicht zu vergessen ist
selbstverständlich ihr aktives Leben als erfolgreiche und sehr angesehene vor
allem qualitative Forscherin, die zahlreiche Drittmittelprojekte einwerben
konnte und somit zugleich vielen wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen,
den Einstieg ins wissenschaftliche Arbeiten teils direkt nach Abschluss des
Studiums, teils nach Abschluss der Promotion ermöglichte. In den verschie-
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denen Arbeitskontexten im Umfeld von Claudia Gather wurden viele
Freundschaften geschlossen und Netzwerke gebildet, die weiterhin Bestand
haben.

Die Idee, anlässlich der Pensionierung von Claudia Gather eine Fest-
schrift zu veröffentlichen, entstand schon vor Jahren – besonders im Kreis
der geförderten Doktorandinnen und Doktoranden. Wer aber Claudia
Gather kennt, der weiß: Es ist nicht ihre Sache, ihre Person oder ihr Wirken
in den Mittelpunkt zu rücken. Eine Würdigung, die sowohl ihrer Beschei-
denheit Rechnung trägt als auch gleichzeitig ihrem vielschichtigen und um-
fangreichen wissenschaftlichen Werk gerecht wird, bedeutet durchaus eine
Quadratur des Kreises: Wir haben uns dennoch entschlossen, ihr Lebens-
werk mit dieser Festschrift ausdrücklich uneingeschränkt zu ehren, und da-
mit bewusst den kurzzeitigen Unmut der Geehrten in Kauf zu nehmen.

In diesem Sammelband werden Themen bearbeitet, die Claudia Gather
immer besonders am Herzen lagen und natürlich auch noch liegen. Denn
dieser Band ist nicht ausdrücklich als abschließende Würdigung gedacht,
sondern vielmehr als Zwischenbilanz und Aufforderung zu weiteren Aktivi-
täten.

Wir freuen uns sehr, dass wir für die Festschrift nicht nur aktive oder
ehemalige Stipendiatinnen bzw. Doktorand*innen gewinnen konnten, son-
dern auch Kolleg*innen sowie aktive und ehemalige Mitarbeiter*innen von
Claudia Gather. Allen Autor*innen sei hier für ihren Einsatz und ihre Ideen
herzlich gedankt. Einige Autoren und Autorinnen waren von uns ursprüng-
lich angesprochen worden. Sie hatten auch ihre Bereitschaft zur Mitarbeit
zugesagt, konnten aber aus unterschiedlichen Gründen keinen Beitrag ein-
reichen – was sie sehr bedauern und gerne hier auch zum Ausdruck bringen
möchten.

Abschließend möchten wir Claudia Gather unseren großen Dank aus-
sprechen für so Vieles: für ihre Dynamik, ihren Ideenreichtum und ihr Au-
genmaß, ihren Weitblick und ihren imponierenden Wissensschatz; beson-
ders ausdrücklich aber möchten wir uns bedanken für ihren unermüdlichen
und intensiven Einsatz für die Belange aller Nachwachsenden im Wissen-
schaftsbetrieb, wie im Besonderen für die Belange der Promotionsstipendia-
tinnen der HWR Berlin.

 

Berlin, 20. April 2020
Andrea-Hilla Carl, Stefanie Kunze, Yasmin Olteanu,

Özlem Yıldız und Aysel Yollu-Tok
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